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Hamburger SV startet mit Baumgart in
Köln: Ein besonderer Saisonauftakt

HSV-Trainer Steffen Baumgart blickt gespannt auf den
Saisonauftakt beim 1. FC Köln. Trotz Verletzungen ist er

optimistisch.

Der bevorstehende Saisonstart in der 2. Bundesliga wirft
Schatten auf die Vorbereitungen und die Dynamik in der Liga.
Am Freitag trifft der Hamburger SV auf den 1. FC Köln, und der
neue HSV-Trainer Steffen Baumgart sieht diesem Spiel mit
besonderer Vorfreude entgegen. Dieses Ereignis markiert seinen
ersten Schritt in die neue Saison und ist geprägt von
Erinnerungen an seine Zeit beim FC Köln.

Ein neuer Anfang für den HSV

Seit der vergangenen Saison sucht der HSV nach dem
Wiederaufstieg in die 1. Bundesliga. Der geplante Auftakt in Köln
birgt nicht nur für die Mannschaft, sondern auch für Baumgart
eine emotionale Komponente. „Es wird etwas ganz besonderes
sein“, sagt der 52-Jährige und verweist auf die zweieinhalb
Jahre, in denen er für die Kölner tätig war und sie erfolgreich in
der Liga platzieren konnte. Seine Erinnerungen sind von
positiven Erlebnissen geprägt, die das Spiel zusätzlich aufladen.

Herausforderungen und Erwartungen

Gleichzeitig sieht Baumgart auch die Herausforderungen, die der
neue Trainer Gerhard Struber mit sich bringt. Struber, der für
sein aggressives Pressingspiel bekannt ist, wird die Kölner auf
den Platz führen und stellt somit eine zusätzliche Hürde für den



HSV dar. „Sie streben ebenfalls nach einem erfolgreichen
Saisonstart und wollen gewinnen“, erklärt Baumgart. Die
Konfrontation mit einem gleichwertigen Gegner birgt Chancen
und Risiken.

Personelle Ausfälle im HSV

In der Vorbereitung hat der HSV mit Schwierigkeiten zu
kämpfen. Neuzugang Robert Glatzel wird aufgrund von
verletzungsbedingtem Aufbau-Training und Torwart Matheo
Raab, der wegen einer Lungenentzündung ausfällt, nicht
einsetzen können. In der Abwesenheit dieser Schlüsselspieler
sieht Baumgart aber dennoch Potenzial: „Wir haben die
überragende Situation, zwei Torhüter zu haben, die diese Liga
spielen können“, betont er, während er auf die Möglichkeit von
Daniel Heuer Fernandes verweist, der Raabs Position
übernehmen wird.

Optimismus trotz Herausforderungen

Die turbulente Vorbereitung, in der der HSV in seinen letzten
Testspielen torlos blieb, wird von Baumgart optimistisch
bewertet. „Es ist ein Neustart angesagt. Der Eindruck aus den
letzten Spielen war, dass die Jungs müde waren“, erklärt er und
hebt die Notwendigkeit hervor, nicht vorschnell zu urteilen. Trotz
der kritischen Phase glaubt der Trainer fest an die Qualität
seiner Mannschaft und deren Fähigkeit, in Köln die ersten
Punkte der Saison zu holen. „Ich bin überzeugt, dass wir nach
Köln fahren und gewinnen können“, schließt er zuversichtlich.

Ausblick auf die Saison

Der Auftakt gegen den 1. FC Köln ist ein bedeutender Moment
für den Hamburger SV und könnte deren Kurs in dieser Saison
entscheidend prägen. Während Baumgart seine Schützlinge auf
den Platz schickt, werden die Augen auf die Dynamik und die
Spielweise gerichtet sein. Der Erfolg oder Misserfolg dieses



Spiels könnte weitreichende Auswirkungen auf das
Selbstbewusstsein und die Spielstrategie des HSV haben.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://nachrichten.ag/
https://die-nachrichten.net
http://www.tcpdf.org

